
5) Gesetz betr - Zusätze zum 16. Kapitel - des Straf-

gesetzes
e. Februar 1931 (FS.S. Nr. 63)

Auf Beschluß des ReichstagS. wird dem Kapitel 16 des&apos; Straf-

gesetzes folgender § 25 angefügt:
Jeder, der ö#enlich einen anderen deshalb beschimpft oder ihn&apos;zu

einer demütigenden Handlung zwingt oder zu zwingen sucht, weil er eine

Betätigung ausgeübt hat, die die Verteidigung. des Landes oder die Auf-
rechterhaltung der gesetzlichen Gesellschaftsordnung bezweckt, wird mit

Gefängnis bis zu einem Jahre oder, wenn besondere mildernde Umstände
vorhanden sind, mit Geldstrafe bestraft.
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